
Die	Laufrichtung	von 	Papier	untersuchen

Laborieren

Aufgabe	&	Forscherfrage:					Wie	ist	die	Laufrichtung	meines	Papiers?

So	gehst	du	vor:

Falte	einen	DIN-A-4	Papierbogen	zweimal	und	schneide	eines	der	vier
entstandenen	Teile	aus.

Biegeprobe:

1. Biege	das	Papier	vorsichtig	zwischen	den	Händen,	ohne	es	zu	knicken.	In	einer	Richtung	lässt	es	sich	leichter
biegen,	in	die	andere	ist	es	etwas	steifer.	Überlege,	wie	das	mit	der	Faserrichtung	zusammenhängt.	

2. Zeichne	den	vermuteten	Verlauf	der	Fasern	als	Doppelpfeil	(═►)	in	die	die	Mitte	des	Testblattes.
3. Beschreibe	im	LabBook	unter	der	Überschrift	„Biegeprobe“,	wie	du	die	Laufrichtung	ermittelt	hast.

Du	brauchst:

	Papier	wird	aus	einem	Brei	aus	Holzfasern	hergeste8t.	Diese	langen	Holzfasern
ver9lzen	miteinander	und	bilden	die	Schicht,	aus	der	das	Papier	wird.	Vie8eicht	hast	Du
schon	mal	Papier	selber	gemacht	und	den	Brei	auf	einem	Sieb	verteilt?	Dann	sind	die
Fasern	wild	durcheinander	angeordnet.	Die	meisten	Papiere	werden	jedoch	in	einer
Papiermaschine	hergeste8t.	In	der	Maschine	wird	das	Sieb	ständig	bewegt	und	die
Fasern	ordnen	sich	sauber	nebeneinander	an.	Dies	wird	die	Laufrichtung	des	Papiers
genannt.	Die	Laufrichtung	beein;usst	die	Dehnbarkeit	und	das	Saugvermögen	des
Papiers.	Diese	Kenntnis	ist	beim	Bedrucken	und	beim	Falten	von	Papier	besonders
wichtig.	
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Feuchtprobe:

1. Lege	dieses	ausgeschnittene	Stück	ein	paar	Sekunden	auf	Wasser	und	dann	mit	der	nassen	Seite	auf	die	;ache
Hand.

2. Beobachte	das	Einro8en	des	Papiers.	Die	Kante,	die	beim	Einro8en	gerade	bleibt,gibt	die	Laufrichtung	an.
3. Trockne	das	Blatt	zwischen	zwei	Handtuchlagen,	bis	es	nur	noch	feucht	ist.	
4. Markiere	die	Laufrichtung	mit	einem	Bleistift	als	Pfeil.

Klebe	 das	 Testblatt	 mit	 deinen	 Aufzeichnungen	 in	 dein	 LabBook	 und	 trage	 als	 Hauptüberschrift	 „Laufrichtungs-
Testverfahren“	 ein.	 Nun	 hast	 du	 eine	 anschauliche	 Übersicht	 über	 die	 drei	 wichtigsten	 Proben	 zur	 Ermittlung	 der
Laufrichtung	von	Papier,	das	auch	in	Druckereien	angewendet	wird.	

Beobachtung	und	Auswertung:

Reißprobe:

1. Reiße	oben	links	im	Quadrat	jeweils	ca.	6	cm	von	der	Ecke	entfernt	das	Papier	an	der	Ober-	und	an	der	Seitenkante	etwas	ein.
Einer	der	beiden	Risse	verläuft	etwas	geradliniger	als	der	andere.	Überlege,	wie	das	mit	der	Faserausrichtung	zusammenhängt.

2. Zeichne	auch	einen	Doppelpfeil	(	═►)		für	die	vermutete	Faser-Laufrichtung	an	die	Risse.
3. Beschreibe	im	LabBook	unter	der	Überschrift	„Reißprobe“	wie	du	die	Laufrichtung	ermittelt	hast.
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Überleg	mal	genau,	was	du	jetzt	kannst,	was	du	vorher	noch	nicht	konntest.	In	deinem	LabBook	9ndest	du	hinten	Sachen	zum
Ausschneiden.		Such	die	eine	Sache	aus,	die	zeigt,	was	du	gelernt	hast.


